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ANZEIGEN

Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates I
18.00-18.45 Uhr Pilates II
19.00-20.00 Uhr Yoga

Dienstags
17.00-17.45 Uhr Rückentraining I
18.00-18.45 Uhr Rückentraining II
19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs
8.45-  9.30 Uhr Rückentraining I
9.45-10.30 Uhr Rückentraining II

18.00-18.45 Uhr Step
19.00-20.00 Uhr Qui-Gong

Donnerstags
9.30-10.15 Uhr Fit ab 50

18.30-19.15 Uhr Body-Fit
19.30-20.15 Uhr Step-Intervall
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OS-Werbung Oliver Schupp 
Pionierhöhe 31
56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261-55520
Fax. 0261-5791935
info@derkarthaeuser.de
www.derkarthaeuser.de
OS-Werbung Oliver Schupp
monatlich - jeweils zum Ende 
des Vormonats
als Beilage im Lokalanzeiger 
“Koblenzer Schängel” kostenlos an
alle Haushalte in den Koblenzer
Stadtteilen Karthause, Moselweiß
und in Waldesch, sowie in diversen
Auslegestellen.  
Oliver Schupp (os)
Jessica Schupp
Oliver Schupp
OS-Werbung Oliver Schupp
Nachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. 
Terminveröffentlichungen kostenlos,
aber ohne Gewähr. 
Keine Haftung bei unverlangt 
eingesandten Manuskripten. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel
geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder.
Koblenz
9.000 Exemplare
DIERICHS DRUCK+MEDIA
FRANKFURTER STRASSE 168
34121 KASSEL
Die nächste Ausgabe erscheint 
am Mittwoch, 3. Nov. 2010 
Anzeigen- & Red.-Schluss
Mittwoch, 20. Oktober

Der Umwelt zuliebe: “Der Karthäuser” wird auf
100% Recycling-Papier gedruckt!

...seit 9 Jahren vor Ort!

!

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im Oktober:

2 in 1 Tagfahrlicht 
+ Positionslicht (LED)
einfacher Anschluss auch für Endverbraucher

TüV + AU               für nur

99,90 Euro
(inkl. MwSt.)

82,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Erinnern Sie sich noch an
November 2000? Im auch
heute noch aktuellen A4-
Format hatten Sie den
allerersten „Karthäuser“ in
Ihrem Briefkasten – damals
aber noch in schwarz-weiß.
„Informatives für die ‚Kar-
daus’“ titelte das neue,
„eigene Medium für den
größten Koblenzer Stadt-
teil“.
Begonnen hat es damals
mit einer Auflage von 6.000
Exemplaren, die an alle
Karthäuser Haushalte kos-
tenlos verteilt wurden. Zu-
dem lagen/liegen die je-
weils aktuellen Ausgaben
damals wie heute zusätz-
lich in den Karthäuser Ge-
schäften aus.
„Der Karthäuser“ entwickel-
te sich weiter: Wurden an-
fangs die angrenzende
Ortsgemeinde Waldesch
und der angrenzende Stadt-
teil Moselweiß lediglich per
Auslegestellen mit dem
„Karthäuser“ bedacht, wer-
den die Bürger in Waldesch
seit 2002 und in Moselweiß
seit 2007 ebenfalls per
Haushaltsverteilung (mitt-
lerweile über den Lokal-
anzeiger „Koblenzer Schän-
gel“) mit dem Stadtteil-
magazin versorgt. Dadurch
musste selbstredend die
Auflage steigen, und so

erscheint „Der Karthäuser“
seit April 2007 in einer
Auflage von 9.000 Exem-
plaren, und das seit Mai
2005 zudem in Farbe. Mit
Erscheinen der Ausgabe
November feiert „Der Kar-
thäuser“ nun, entgegen ei-
niger weniger gut gemein-
ten Prognosen von damali-
gen Koblenzer „Zeitungs-
machern“, sein 10-jähriges
Bestehen! 
Mehr zum Jubiläum und
einen sicherlich interes-
santen Rückblick auf diese
zehn Jahre gibt es natürlich
in der 120. Ausgabe des

„Karthäuser“ im November.
Freuen Sie sich dann auch
auf ein großes Jubiläumsge-
winnspiel! 
Außerdem: Wer eine inte-
ressante Geschichte mit
oder durch den „Karthäu-
ser“ erlebt hat, darf diese
gerne an die Redaktion
schicken. Ihre Geschichte,
ihre Erfahrung, Lob und
Tadel - gerne würden wir
dieses in der November-
Ausgabe veröffentlichen. 
Bitte senden Sie diese an
den Verlag, Pionierhöhe 31,
56075 Koblenz oder per Mail
an info@derkarthaeuser.de

Seit fast zehn Jahren Informatives für 
die Karthause, Moselweiß und Waldesch
Mit der November-Ausgabe feiert „Der Karthäuser“ sein zehnjähriges Bestehen 

Der erste „Karthäuser“ erschien im November 2000. Da-
mals noch in einem anderen Erscheinungsbild und in
schwarz-weiß. Zehn Jahre später:  „Der Karthäuser“ hat
sich weiter entwickelt und erscheint seit 2005 farbig.
Nächsten Monat erscheint dann „Ihr“ Jubiläumsheft. 
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525

Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970
Allgemeinmedizin und Psychotherapie
Dr. Michael Gross  
Potsdamer Str. 15 51128
Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Dr. med. Angelika Manstein u. Dr. med. M. Kirchhübel
Gothaer Str. 5 54441

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser
Pastor-Klein-Str. 9 4030530

Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus  
Im Kollesump 4 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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ORTSRING KARTHAUSE AKTUELL

Spendenaufruf für 
den St. Martins-Umzug

Karthause präsentiert sich 
nun doch nicht auf der BUGA

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM OKTOBER

Gültig vom 01.10.- 30.10.2010

+ 2,38 Pfd.

+ 3,30 Euro Pfd.

1,18 Euro/Ltr

+ 4,50 Pfd. 1,50 Euro/Ltr

0,54 Euro/Ltr

+ 3,30 Euro Pfd.

+ 2,70 Euro Pfd.     1,62 Euro/Ltr.

0,46 Euro/Ltr.

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
12 x 1 Ltr. 

Flensburger
Pils
Versch. Sorten
20 x 0,33 Ltr. 

Krombacher „Elf“
11 x 0,5 Ltr.

NEU! Lieferservice jeden Freitag v. 10-18 Uhr

Zischke
Kellerbier
8 x 0,5 Ltr.

Tönissteiner Sprudel
12 x 1 Ltr.

6,49

6,49

9,89

6,49

5,55

Am Freitag, 5.11.2010 ist es
wieder soweit: St. Martin rei-
tet auf der Karthause und
braucht Ihre Unterstützung.
Erstmalig wird es im Vorfeld
keine Haussammlung zur
Unterstützung des Umzu-
ges geben. Stattdessen wer-
den 14 Sammeldosen in den
Geschäften der Einkaufszen-
tren „Berliner Ring“ und EKZ-
Süd“ aufgestellt. Der Orts-
ring bittet hier um Spenden
der Bürger/innen. Zudem
garantiert der Ortsring je-
dem teilnehmenden Kind
einen Martinswecken.
Außerdem wird es wie ge-
wohnt einen Verkaufsstand

auf dem Schulhof Finken-
herd geben wo zusätzliche
Weckenbons zum Erwerb
angeboten werden.
Des Weiteren hat der Orts-
ring wieder ein Spenden-
konto bei der Sparkasse
Koblenz (BLZ 570 501 20)
Konto-Nummer: 101 502
078 eingerichtet.
„Bitte bedenken Sie, Musik,
Ross und Reiter sowie die
Wecken kosten eine Stange
Geld. Unterstützen Sie eine
lange Tradition“, appelliert
Ortsingvorsitzender Rudolf
Bader an alle Karthäuser.
„Die teilnehmenden Kinder
danken es Ihnen sicherlich.“

Die Stadtteilpräsentation
der Karthause, die anläss-
lich der BUGA in Koblenz für
Mittwoch, 10.8.2011, ange-
dacht war, wird von den
Karthäuser Vereinen nicht
mehr gewünscht. Dies wurde
von den Vereinsvertretern in
der September-Sitzung so
beschlossen. 
Peter Mille (KKG „Kowelen-
zer Schängelcher“) findet
eine unentgeltliche Darstel-
lung der Vereine nicht ange-
bracht. Peter Keutgen (NZGG)
glaubt nicht, dass unter der
Woche so viele Vereinsmit-
glieder Zeit finden, um sich
bzw. den Verein zu präsen-
tieren. Zudem glaubt er,

dass wenig Interesse seitens
der BUGA-Besucher bestün-
de, die Vereine zu sehen.
Des Weiteren glaubt Peter
Mille zu wissen, dass die
Vereine, die an den BUGA-
Wochenenden auftreten,
Geld bekommen. Diese
Gründe veranlassten die
Karthäuser Ortsvereine nun,
sich von dem im Mai 2010
gemachten Angebot, sich
auf der BUGA zu präsentie-
ren, zu distanzieren. Unge-
achtet dieses neuen Be-
schlusses soll aber an der
Teilnahme am Sternen-
marsch, der am 16. April
stattfindet, festgehalten
werden.

Am Samstag, 30.10., ist es
wieder soweit: Dann heißt es
zum 13. Mal „Blumenzwie-
beln pflanzen für eine blü-
hende Karthause”. 1998 wur-
de diese Aktion auf Initiative
von Roswitha Jung und
Ursula Schwerin erstmals von
Mitgliedern des Karthäuser
Ortsringes durchgeführt.
Seither sorgt man jedes Jahr
im Herbst mit dem Einpflan-
zen von über 1.000 Blumen-
zwiebeln dafür, dass unser
Stadtteil in jedem Frühjahr
farbenprächtig blüht. 
Wie immer werden auch für

die diesjährige Pflanzaktion
wieder Spenden von Bür-
gern/innen und Vereinen, sei
es finanzieller Art oder direkt
als Blumenzwiebeln, gerne
entgegen genommen. Die
Spenden können beim Orts-
ringvorsitzenden Rudolf Ba-
der (Anwaltskanzlei Bader,
EKZ Berliner Ring) abgege-
ben werden. Freiwillige, die
sich an der Pflanzaktion be-
teiligen möchten, sind herz-
lich willkommen. Treff ist an
diesem Tag um 15 Uhr im
EKZ Berliner Ring. Bitte Spa-
ten o.ä. mitbringen!

Karthäuser Ortsring pflanzt
Pflanzaktion findet am 30. Oktober statt
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FAMILIENNACHRICHTEN/KARTHAUSE AKTUELL

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Eheschließungen
Wenke Haase, 
geb. Buchmann, und 
Michael Ronald Kunze, 
Koblenzer Str. 218,
Moselweiß

Britta Pohlabeln 
und Alexander Wahlen, 
Gülser Str. 60, 
Moselweiß

Sterbefälle 
Hartmut Büch, 
Magdeburger Str. 3,
Karthause

Marianne Muskulus, 
geb. Mende, 
Magdeburger Str. 13-15, 
Karthause

Maria-Anna Firmenich,
geb. Helbach,
Am Falkenhorst 8,
Karthause

Katharina Quirbach, 
geb. Hommen, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Johann Heinrich Roß,
Finkenherd 33, 
Karthause

Demenzkranken und ihren
Anghörigen bietet dass
Deutsche Rote Kreuz (DRK)
in Kooperation mit dem
„JuBüZ“ Möglichkeiten zur
Entlastung. Am Donners-
tag, 7. Oktober werden von
14 bis 17 Uhr Demenz-
kranke von geschulten Mit-
arbeitern betreut. Ange-
hörigen wird gleichzeitig

die Möglichkeit geboten,
sich in gemütlicher Atmos-
phäre auszutauschen. Da-
rüberhinaus bietet das DRK
Demenzkranken bei einge-
schränkter Mobilität Hilfe
an. Weitere Infos unter Tel.:
37523. Auch im Oktober
findet das „Café“ wieder am 
1. Donnerstag des Monats
(4.11.) von 14-17 Uhr statt.

Café „Zeitlos“ am 7. Oktober
im Jugend- und Bürgerzentrum

Sind Sie Mutter mit Kind
(ern) im Säuglingsalter von
bis zu 3 Jahren? Suchen Sie
Austausch und Antworten
auf wichtige Erziehungsfra-
gen? Wünschen Sie sich ein
Netzwerk von Müttern, das
Sie in Ihrem Alltag unter-
stützt?
Seit 20. September trifft
sich montags von 9.30 bis
11.30 Uhr eine neue, inno-
vative Spielgruppe auf der
Karthause. Dieses kostenlo-
se Angebot findet in den
Räumen des Kinderhorts St.
Hedwig in der Grundschule
Neukarthause statt. 
Im Zentrum der Spielgrup-
pe stehen anregende, viel-
seitige Spielideen, kreative
Spielmaterialien, gemeinsa-
mes Singen und Bewegen.
Hier gibt es viel Raum und
Zeit zum Spiel in einer fest-
en Gruppe von Kindern bis
zu 3 Jahren, mit Unterstüt-
zung der Mütter und einer
qualifizierten Spielgruppen-
leiterin. Gespräche und der
Austausch von Erfahrungen

eröffnen den Müttern neue
Perspektiven und bieten
vielseitige Anregungen. 
Wichtige Fragen rund um
das Leben mit und die
Entwicklung von Kindern
kommen nicht zu kurz: Im
wöchentlichen Wechsel fin-
det ein Teil der Mütter -
parallel zur Spielgruppe - in
Schulungen Antworten auf
unterschiedlichste Erzie-
hungsfragen und -aufga-
ben. Eine erfahrene, qualifi-
zierte Fachkraft leitet die
Schulungen.
Die Mütter bauen in diesem
Jahr ein vertieftes Wissen
rund um die Kindererzie-
hung auf, so dass eine Mut-
ter aus dieser Gruppe im An-
schluss die Leitung der Spiel-
gruppe  übernehmen kann. 
Neugierig geworden?
Weitere Infos, Kontakt und
Anmeldung über Christina
Philippi, Mehrgenerationen-
haus/Katholische Familien-
bildungsstätte Koblenz e.V.,
Tel.: 2984552 E-Mail: info@
fbs-koblenz.de

Spielend Erziehung lernen
Spielgruppe für Mütter und Kinder bis 3 Jahre
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KARTHAUSE AKTUELL

Versammlung im „Karthäuser Treff“
Die nächste Ortsringversammlung der Karthäu-
ser Vereine findet am Mittwoch, 20.10., um 19.30

Uhr in der Gaststätte „Karthäuser Treff“ statt. Interessierte
Bürger/innen sind herzlich willkommen.

Weitere Termine:
OHM KRÜGER (1941) 09. November 2010
ALARM IN PEKING (1937) 14. Dezember 2010
MORGENROT (1932/33) 11. Januar 2011
AUFRUHR IN DAMASKUS (1939) 15. Februar 2011
DIE REITER VON
DEUTSCH-OSTAFRIKA (1934) 08. März 2011

Alle Filmvorführungen beginnen um 19.30 Uhr im Bundes-
archiv und kosten 1,50 Euro Eintritt. Zu jedem Film erfolgt
eine Einführung und im Anschluss eine Disskussion mit
den Besuchern. - Änderugen vorbehalten -

Am 13. Oktober lädt die
kfd-St. Beatus herzlich zur
diesjährigen „Federweißer-
Wanderung“ ein.

Treffpunkt ist um 17 Uhr
am „Löwentor“. Von dort
geht es durch einen Teil
der neu gestalteten Rhein-

anlagen zur „Winninger-
Weinstube“. 
Die kfd-Frauen freuen sich
auf einen geselligen Spät-
nachmittag und Abend.
Anmeldung bei Rita Paltz
unter Tel. 53956 oder
Brunhilde Schneider unter
Tel. 55588.

Wir bieten Ihnen als mittelständische Gesellschaft die
„Beratung aus einer Hand“ mit unserem Netzwerk für
die Bereiche Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung,
betriebswirtschaftliche Beratung sowie Rechtsberatung. 

Unser Klientel umfasst Gesellschaften aller Rechts-
formen einschließlich Freiberufler, Einzelunternehmen
und Privatpersonen.

Unsere Beratung erfolgt integriert, vorausschauend
und professionell sowohl nach nationalen wie interna-
tionalen Standards und streng an Ihren individuellen
Bedürfnissen orientiert.

Unser Tätigkeitsfeld erstreckt sich dabei u.a. auf die

Erstellung von Steuererklärungen für Gesell-
schaften aller Rechtsformen, Freiberufler, 
Einzelunternehmen sowie Privatpersonen 

Erstellung und Prüfung von Jahresabschlüssen/ 
Konzernabschlüssen (HGB/Steuerrecht/IFRS) 

Finanz- und Lohnbuchhaltungen 

Unternehmensbewertungen

Finanzierungs- und Existenzgründungsberatung 

Unternehmensnachfolgeplanung und 
Erbschaftsteuergestaltung 

Finanz- und Vermögensplanung 

Beratung und Vertretung in Steuerstrafsachen 

Reifferscheid & Partner
Steuerberatungsgesellschaft

Adamsstraße 10
56068 Koblenz

Tel 0261/30 48 50
Fax 0261/30 48 522

info@reifferscheid-partner.de

www.reifferscheid-partner.de

Mit dem Hans Albers-Film
„Carl Peters“ (1941) eröff-
nen das Kultur- und Schul-
verwaltungsamt der Stadt
Koblenz und das Bundes-
archiv am Dienstag, 12. Ok-
tober, ihre neue Filmreihe
„Imperiale Illusionen“.
Beginn  ist um 19.30 Uhr im
Bundesarchiv, Karthause,
Potsdamer Str. 1.
Der NS-Propagandafilm „Carl
Peters“ kam 1941 in die
Kinos. Das seit „Wasser für
Canitoga“ bewährte Ge-
spann Herbert Selpin (Regie)
und Hans Albers hat hier
den exotischen Abenteuer-
film dazu benutzt, eine
Lektion in vaterländischer
Kolonialgeschichte zu ver-
mitteln.

Geschildert wird ein Jahr-
zehnt aus Peters’ Leben
(1882–1892), in dessen Mit-
telpunkt seine Kolonialer-
werbungen im späteren
Deutsch-Ostafrika stehen.
Gegner sind die perfiden
Engländer, die mit allen
Mitteln - bis hin zu Mordan-
schlägen - die Gleichberech-
tigung des Deutschen Rei-
ches bei der Aufteilung der

Kolonialwelt zu verhindern
suchen. Der Film diente also
in erster Linie der antibriti-
schen Kriegspropaganda.

Doch auch den Parlamen-
tarismus macht „Carl Peters“
madig. In der „Quasselbude“
Reichstag sitzen die kleinen
Geister, die – wie Bebel und
die Sozialdemokraten – an
der großen nordischen Füh-
rergestalt Peters herumkriti-
sieren. 1945 verboten die
Alliierten den Film.
Es spielen mit: Hans Albers,
Fritz Odemar, Hans Leibelt,
Erika von Thellmann u.a.

Mit „Carl Peters“ startet 
die neue Filmreihe
Hans Albers-Film am 12.10. im Bundesarchiv

„Federweißer-Wanderung“
der kfd-Frauen St. Beatus
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KARTHAUSE/KOBLENZ AKTUELL

im Oktober
Karthause 1:

Altpapier 05.10.
Gelber Sack 18.10.
Grünschnitt 04.10.

Karthause 2:
Altpapier 05.10.
Gelber Sack 18.10.
Grünschnitt 05.10.

Karthause 3:
Altpapier 05.10.
Gelber Sack 18.10.
Grünschnitt 06.10.
Karthause 1: Simmerner
Str./ Altkarth. einschl.
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppe-
linstr., Am Flugfeld,
Berliner Ring mit Neben-
str., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause
Ost ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 25.10.
Gelber Sack 19.10.
Grünschnitt 19.10.

Schadstoffsammlung:
02.10.2010
8-10 Uhr Kirmesplatz 

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE

Die nächste Bürgersprech-
stunde mit OB, Prof. Dr.
Joachim Hofmann-Göttig
findet am Dienstag, 5.10.
von 14.30 bis 17 Uhr im
Saal 103, neben dem His-
torischen Rathaussaal,
statt. Der Oberbürgermeis-
ter wird von einem Mitar-
beiter des Hauptamtes
begleitet, der auch die Ter-
mine koordiniert. Interes-
sierte Bürger/innen wer-
den gebeten, einen Ter-
min mit Markus Weiler
unter Tel. 129-1220 oder
online zu vereinbaren. Die
letzte Bürgersprechstunde
in 2010 findet am Diens-
tag, 30.11. statt.

OB-BÜRGER
SPRECHSTUNDEN

SPORTPLATZ UND UMKLEIDEGEBÄUDE AUF DER KARTHAUSE
Auf Einladung von Bürgermeisterin Marie-Theres Hammes-Rosenstein haben sich
Vertreter des VfR Eintracht Koblenz und Mitarbeiter der Verwaltung zusammenge-
setzt, um die weiteren Schritte zum Bau des Kunstrasenplatzes und des Umkleidege-
bäudes zu besprechen. Ziel ist es, beide Projekte gleichzeitig zu bauen, wobei die
Bauträgerschaft für den Kunstrasenplatz bei der Stadt und für das Umkleidegebäude
beim Verein liegt. Zunächst sollen für beide Bauvorhaben die Baugenehmigungen
beantragt werden. Die Gesprächsrunde im Rathaus bildeten v.l.n.r.: Jürgen Otte
(Abteilungsleiter Fußball), Ernst Bärtges (Ehrenvorsitzender), Rolf Fiedler (stellv. Leiter
des Sport- und Bäderamtes), Roberto van der Gang (VfR-Vorsitzender), Bürgermeisterin
Hammes-Rosenstein, Ursula Schwerin (2. Vorsitzende), Wolfgang Jung (VfR-Geschäfts-
führer), Rüdiger Sonntag (Leiter Sport- und Bäderamt) sowie Dagmar Quadflieg
(Eigenbetrieb Grünflächen). Foto: Thomas Knaak

Medienprojekt 
für alle ab Zwölf
Eigene Filme „drehen“

Bis zu den Herbstfereien
haben Jugendliche ab 12
Jahren im „Offenen Treff“
(dienstags von 16.30 Uhr
bis 18 Uhr) die Möglichkeit,
ihre eigenen kleinen Filme
mit dem Computerspiel
„the Movies“ herzustellen.
Beim „drehen“ dieser soge-
nannten Machinimas kön-
nen die „Jungregisseure“
ihren Fantasien freien Lauf
lassen. 
Einfach bei Eva im „JuBüZ“
melden und mitmachen!
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Am Sonntag, 5. September,
fand der diesjährige Fami-
lientag der Gemeinde St. Be-
atus/St. Hedwig statt. Nach
einem gemeinsamen Fami-
liengottesdienst in St. Hed-
wig, führte es die Karthäuser
zunächst bei herrlichem
Spätsommerwetter mit dem
Auto nach Alken/Mosel.
Dort angekommen, wurden
Rucksäcke und Picknick-
Körbe ausgepackt um sich
an einem nahe gelegenen
Spielplatz erst einmal kuli-
narisch zu stärken. Während
die Kinder den Spielplatz für
sich eroberten, genossen die
Erwachsenen die warmen
Sonnenstrahlen am Fuße des
Bleidenbergs. Die reichlich
gedeckte Tafel lud anschlie-
ßend zum gemeinsamen
Picknick ein. Frisch gestärkt
hieß es dann den Aufstieg
zur Burg “Thurant” zu wa-
gen, um sich auf die Spuren
der Ritter und Burgfräuleins
zu begeben. Der Weg  führte
dabei zunächst durch den
wunderschönen Weinort Al-
ken, der zu den ältesten Mo-
selorten gehört und dessen
Entstehung bis in die Kelten-
und Römerzeit (ca. 450 v.

Chr.) reicht. Durch das alt-
ehrwürdige Stadttor ging die
Tour vorbei an schmucken
Fachwerkhäusern und Wein-
gütern, der historischen St.
Michaelskirche mit dem al-
ten Pfarrhaus und der alten

Dorfschule. Ein enger Pfad
führte die Wanderer an-
schließend über eine Fels-
klippe an den Fuß des Burg-
bergs. Der danach folgende,
recht steile Aufstieg zur Burg
„Thurant“ bot immer wieder
großartige Ausblicke auf die
Mosel und in die Vordereifel.
Besonders mutige Wanderer
(Kinder!) erklommen den
Weg zur Burg sogar barfuß.
An der Burg angekommen,
galt es nun diese und das
Leben der Ritter im Mittel-
alter in einer spannenden
Burgrallye zu entdecken. Um
die 35 Fragen der Burgrallye
zu beantworten, wurde die
um 1200 erbaute Burg er-
obert und wissbegierig er-

forscht. Nach ca. zwei Stun-
den war es dann endlich ge-
schafft! Noch schnell ein
gemeinsames Gruppenbild,
bevor der gemütliche Ab-
stieg entlang des Alkener
Bachs erfolgte und es wieder
zurück nach Alken ging. 
Ehe ein wunderschöner Fa-
milientag zu Ende ging,
wurden zum Abschluss bei
erfrischenden Getränken die
Sieger der Burgrallye ritter-
lich geehrt. Ein ganz herz-
licher Dank gilt an dieser
Stelle noch einmal Hanne
Friede und Claudia Castor-
Ott, die diesen tollen
Familientag geplant und
organisiert haben. 

Dieter Jäger

„Auf ritterlichen Spuren“ beim Familientag 2010

Kinder und Erwachsene der Kirchengemeinde St. Beatus/St. Hedwig hatten viel Spaß
beim diesjährigen Familientag. Gemeinsam folgte man „ritterlichen Spuren“.

Oktober2010_32 Seiten.qxd  27.09.2010  18:24  Seite 10



11

SPORT AKTUELL

In Verbindung mit der
Volkshochschule (vhs) gibt
der VfR Koblenz an zwei
Grundschulen einen Schach-
Grundkurs. Kinder, die nicht
an einem dieser Kurse teil-
nehmen können oder an
deren Schule keine Schach-
AG angeboten wird, die aber
dennoch Interesse am Schach
haben, sind herzlich einge-
laden, an einem Grundkurs
(10 Wochen à 1,5 Std.) des
VfR Eintracht teilzunehmen.
Am Ende steht der Ab-
schluss des Bauerndiploms
und ein abschließendes klei-
nes Turnier. Der Kurs findet
jeweils dienstags von 16 Uhr
bis 17.15 Uhr im Clubheim
des VfR Eintracht, Konrad-
Zuse-Straße, auf der Tennis-
anlage gegenüber der Shell-
Tankstelle statt. Beginn ist

am 2. November. Der Unkos-
tenbeitrag für den gesamten
Kurs, in dem auch Übungs-
hefte, Urkunden usw. enthal-
ten sind, beträgt 25 Euro.
Kinder, die bereits die Grund-
lagen des Schachspiels be-
herrschen, können jederzeit
in einer der schon bestehen-
den Gruppen, dienstags um
17 Uhr mitmachen.
Informationen und Anmel-
dung bei Rolf Graw unter
Tel. 0261/5004030

Am Samstag, 21.08., strahl-
te nicht nur die Sonne son-
dern auch die beiden Tur-
nierveranstalter Jörg Bärtges
und Bodo Langen. Bei der 5.
Auflage des bereits traditio-
nellen Tennis-Mixed-Tur-
niers kam es zu einer noch
nie erreichten Teilnehmer-
zahl. 
Nachdem die Turnierleitung
die Gäste mit einem Glas
Sekt begrüßt hatte, um da-
mit auch die „letzten Ver-
krampfungen“ zu lösen,
ging es um 13.30 Uhr los.
Bei diesem Mixed-Turnier,
das auf allen sieben Plätzen
den gesamten Nachmittag
mit 17 Doppelpaarungen
stattfand, stand der Spaß
und das gemeinsame Mitei-
nander im Vordergrund.
Sowohl unterhaltsame und
kurzweilige Paarungen aber
auch packende und ausge-
glichene Begegnungen gab
es zu sehen. In vier Runden
mit wechselnden Partnern
und Gegner wurden die
Tagessieger, sowohl bei den
Damen als auch bei den
Herren ermittelt.
Dass dabei nicht immer die
stärksten Teilnehmer das
Turnier gewinnen müssen,
sondern auch etwas „Würfel-

glück“ dazu gehört, konnte
man auch dieses Mal wieder
erleben. „Nicht umsonst ha-
ben wir vor zwei Jahren die
Idee mit dem Würfeln am
Ende des Turniers neu hin-
zugenommen. So haben
selbst abgeschlagene  Spie-
ler/innen durch eine hohe
gewürfelte Zahl (maximal 18
mögliche Punkte) nochmals
die Gelegenheit, im Gesamt-
klassement einen Riesen-
sprung nach Vorne zu mach-
en“, erklären die beiden Ver-
anstalter.
Der gemeinsame Spaß, das
Kennenlernen und die Ge-
meinschaft, sowohl auf, als
auch neben dem Platz ste-
hen dabei im Vordergrund.
„Dass dieses Konzept auf-
geht, zeigt auch die Zahl der
Meldungen für die anschlie-
ßende Abendveranstaltung,
zu der wir über 50 Gäste
begrüßen konnten“, so Jörg
Bärtges.
Die „Gewinner“ bei den

Damen: 1. Rita Kuschmirz
(25 Punkte, linkes Foto
Mitte), 2. Conny Kalchthaler
(24 Punkte) und 3. Sabine
Bärtges (22 Punkte). Bei den
Herren setzte sich Jan Grae-
vendieck (25 Punkte) vor
den beiden punktgleichen
Zweiten, Frank Fila und Tim
Kalchthaler (je 22 Pkt.),
durch. Wobei nicht uner-
wähnt bleiben sollte, dass
Tim Kalchthaler die „Höchst-
punktzahl“, ganze drei
Punkte erwürfelte und somit
enorm viel an Boden und da-
mit den schon sicher ge-
glaubten Turniersieg noch
abgeben musste.
Nach der Siegerehrung ging
es schließlich nahtlos in den
geselligen Teil über. Ein
reichhaltig bestücktes Buffet
hatte dabei für jeden etwas
zu bieten. „Ein ganz dickes
Dankeschön und ein großes
Lob an die vielen Hände und
Helfer, die uns auch in die-
sem Jahr wieder ein derart
großes Buffet beschert hat-
ten. Ebenfalls ein besonde-
rer Dank an unser ehemali-
ges Gastronomen-Paar, Eri-
ka und Manfred Bastian, für
die tolle Unterstützung an
diesem Tag“, so die Veran-
stalter. 

Bei Musik und Tanz wurde
schließlich dem Highlight
des Abends, einer großen
Tombola, entgegengefie-
bert. Als Hauptpreis winkten
schließlich drei Tage „Gar-
misch-Partenkirchen“ im 4-
Sterne-Hotel „Alpina“. Und
auch die weiteren Preise, ein 
„Rheinsteig-Wander-Woch-
enende“ mit Halbpension,
zwei neue Tennisschläger
uvm. konnten sich sehen
lassen.
Als Gewinner des Haupt-
preises wurde schließlich
das Ehepaar Renate und
Josef Jungen ermittelt.

Am Ende der Veranstaltung,
die bis in die Morgenstun-
den andauerte, waren sich
alle einig: „Wir sind auch im
nächsten Jahr wieder mit
dabei!“ Ein Versprechen, das
die beiden Veranstalter Jörg
Bärtges und Bodo Langen er-
freute und für die intensive
Vorbereitungszeit mehr als
entschädigte.
„Abschließend möchten wir
allen Sponsoren, ohne die es
nicht möglich wäre, eine
derart ‘gehaltvolle’ Veran-
staltung zu bewältigen,
herzlich danken“, so Bodo
Langen. (jb)

3. PLATZ FÜR VFR-„SCHWEINCHENJÄGER“ 
Am 11.9. fand in KO-Niederberg die Boule-Stadtmeister-
schaft 2010 statt. Mit vier Teams nahmen dabei auch die
„Schweinchenjäger“ des VfR Eintracht Koblenz wieder
teil. Trotz starker Konkurrenz konnten sich die Karthäu-
ser gut behaupten. Das Team Solsbacher/Zakariaa be-
legte den dritten und die Paarung Salvadori/Deglos den
vierten Platz. Den achten Platz erreichte das Team Gabi
und Franz Glöckner. M. Christmann und J. Link errangen
den zehnten Platz. Foto: Hermann Juris

VfR Eintracht lädt Kinder
zum Schach-Grundkurs ein

Teilnehmer-Rekord beim Tennis-Mixed-Turnier 2010
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Seit Jahren ist es geplant,
jetzt wird es endlich in die
Tat umgesetzt: Vom 25.
Januar bis 1. Februar 2011
besuchen die Karthäuser
einen Karthäuser auf Gran
Canaria! Der ein oder andere
wird ihn noch kennen: Hol-
ger Kemmet, Ur-Karthäuser
und ehemaliges Vereins-
Mitglied des VfR Eintracht
Koblenz. In den Abteilungen
Fußball und Tennis ist er in
seiner Kindheit und Jugend-

zeit „groß“ geworden! Vor
mehr als 20 Jahren hat ihn
die Liebe nach Gran Canaria
verschlagen. Seit dieser Zeit
lebt er auf der kanarischen
Sonneninsel und hat dort,
seit mittlerweile fast 15
Jahren, eine etablierte Ten-
nis-Schule im IFA Interclub
Atlantik. Dabei handelt es
sich um ein sehr schönes
Hotel in einer 40ha großen,
parkähnlichen, immer grü-
nen und blühenden Anlage.

Und genau dorthin soll nun
die Reise der VfRler gehen.
Durch den immer noch
regen und sehr guten Kon-
takt des VfR-Mitglieds Jörg
Bärtges zu Holger Kemmet
ist es nun gelungen, den
VfR-Mitgliedern eine Top-
Reise zu einem sensatio-
nellen Preis anzubieten. Ob
Tennis, Golf (Holger Kem-
met hat neben Tennis-Trai-
ner-Scheinen auch den Golf-
Trainerschein) oder aber ein-
fach zum entspannen oder
relaxen, die Anlage hat für
jeden etwas zu bieten.
Die 8-tägige Reise mit Flug,
Unterkunft im 4-er Bunga-
low und dem „All-Inklusive
plus“-Paket (beinhaltet zu-
sätzlich alle Getränke der
Karte) gibt es bereits für 449
Euro! Selbstverständlich sind
auch Doppelzimmer und
Junior-Suiten gegen Aufpreis
buchbar!
Alle, die jetzt schon ganz
gespannt sind, können wei-
tere Informationen sowie
das entsprechende Anmel-
de-Formular unter http://

vfr-eintracht-koblenz.de/
tenn i s /ak tue l l e s .h tm l
abrufen.
Weitere Infos erteilen auch
die beiden Organisatoren
Jörg Bärtges, Tel.: 0160-
91121558 oder Werner Köl-
gen, Tel.: 01520-1862286.

Am Dienstag, 5.10., findet
um 19 Uhr ein Benefizspiel
zugunsten der AWO-Initia-
tive „Die Blaue Hand“ statt.
Im Stadion Oberwerth tref-
fen dann der Drittligist TuS
Koblenz und der Zweitligist
MSV Duisburg aufeinander.
Dabei gibt es auch ein Wie-
dersehen mit TuS-Aufstiegs-
trainer Milan Sasic und den
ehemaligen TuS-Kickern
David Yelldell, Branimir
Bajic, Goran Sukalo und
Stefan Maierhofer!
Die Tickets werden zum
Einheitspreis von nur 5 Euro
verkauft. Karten können im
Vorverkauf lediglich zu den
Öffnungszeiten in der AWO-
Geschäftsstelle, Hohenzol-
lernstraße 59, erworben
werden. Die Geschäftszeiten
der AWO: Mo.-Do. 8.30 Uhr -
16 Uhr und Freitag von 8.30
Uhr-13 Uhr. Ansonsten wer-
den am Spieltag die Tages-
kassen für Gäste- und Heim-
fans geöffnet sein.

TuS Koblenz und Sasics Zebras spielen für „Die Blaue Hand“
AWO Koblenz veranstaltet Benefizspiel – Wiedersehen mit Yelldell, Sukalo, Bajic und Maierhofer

Der MSV Duisburg, obere Reihe v.l.: Burakcan Kunt, Adam Bodzek, Ivo Grlic, Daniel
Reiche, Andre Hoffmann, Branimir Bajic, Julian Koch, Sefa Yilmaz. Mitte v.l.: Trainer
Milan Sasic, Sportdirektor Bruno Hübner, Co-Trainer Fuat Kilic, Co-Trainer Mario Baric,
Torwart-Trainer Oliver Reck, Michael Blum, Bruno Soares, Sven Theißen, Physiothera-
peut Jens Vergers, Physiotherapeut Wladimir Winnitschenko, Zeugwart Peter Lindner,
Zeugwart Thomas Keitel. Unten v.l.: Maurice Exslager, Olivier Veigneau, Benjamin Kern,
Roland Müller, Marcel Herzog, David Yelldell, Marcel Lenz, Olcay Sahan, Kevin Grund,
Srdjan Baljak. Oben eingeklinkt: Stefan Maierhofer, Goran Sukalo. Foto: MSV

Exklusiv-Reise für Mitglieder und Freunde des VfR Eintracht 
25. Januar – 1. Februar 2011: 8 Tage Gran Canaria in Top-Hotel und „All Inklusive plus“-Paket

Der Karthäuser Holger
Kemmet wohnt seit mehr
als 20 Jahren auf Gran
Canaria. Nun kommen ihn
die Karthäuser besuchen. 
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Am 30. August fand der drit-
te Vortrag zur Informations-
reihe „DEMENZ“ im Tages-
zentrum der Geschwister de
Haye´schen Stiftung statt.
Wieder fanden sich über 30
Interessierte ein, um sich
dieses Mal zum Thema
„Möglichkeiten der Kommu-
nikation bei Demenz“ zu
informieren. 

Der Einstieg ins Thema fand
über eine praktische Übung
statt. Die Teilnehmer erhiel-
ten die Aufgabe ohne
Sprache – nur mit Mimik und
Gestik – dem Gegenüber
verständlich zu machen, was
sie sagen möchten. Zum
Beispiel „Welchen Wochentag
haben wir heute?“ oder „Ich
mag rote Früchte gerne.“
Dabei sollten alle beobach-
ten, wie sie sich fühlen. Ist

man bedrückt, traurig, wü-
tend... weil der Gegenüber
nicht versteht, was man mit-
teilen möchte. Oder fühlt
man sich hilflos, weil es
nicht gelingt, den anderen
zu verstehen. Im Anschluss

wurden anhand von Bei-
spielen die wichtigsten Kom-
munikationsregeln im Um-
gang mit an Demenz er-
krankten Menschen näher
gebracht. Es entstand ein
reger Austausch, bei dem

klar wurde, wie schwierig
die Kommunikation mit
demenzkranken Menschen –
gerade im häuslichen Um-
feld – sein kann.
Der nächste Vortrag der
Informationsreihe „DEMENZ“
(22.11.2010) beschäftigt
sich mit dem Thema der
Basalen Stimulation bei bett-
lägerigen demenzerkrank-
ten Menschen.
Auch dieser Vortrag findet
wieder um 18 Uhr im
Tageszentrum der Stiftung
statt. Die Teilnahme ist
kostenlos. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte unter
Telefon 501 250 oder per E-
Mail lenigk@dehaye.de.

13

KARTHAUSE/KOBLENZ AKTUELL

Was Menschen verlieren und
sich im städtischen Fund-
büro anfindet wird bei der
Fundsachen- und Fahrrad-
versteigerung am Samstag,
2. Oktober wieder an die
Frau oder den Mann ge-
bracht. Unter den Hammer
kommen Mobiltelefone, Re-
genschirme in allen erdenk-
lichen Formen und Farben,

Gehstöcke, Schmuck, Spiel-
sachen und rund 40 Fahr-
räder, die größtenteils repa-
raturbedürftig sind.
Außerdem werden wieder
Damen-, Herren- und Kinder-
kleidung sowie Schuhe ver-
steigert. Vieles davon sind
Neuwaren, die in Geschäften
vergessen worden sind. 
Der Unterhaltungswert einer

öffentlichen Versteigerung
kann beachtlich sein. Und es
gibt einen weiteren Vorteil:
Die ersteigerten Sachen kön-
nen sofort mitgenommen
werden. Die Versteigerung
am 2. Oktober, findet ab 10
Uhr (Einlass 9.45 Uhr) in der
Fahrzeughalle der Zulas-
sungsstelle in der Blücher-
straße 40 statt.

Fundsachen- und Fahrradversteigerung

Informationsreihe „Demenz“ im Tageszentrum ‘de Haye:
Auch die dritte Veranstaltung wurde wieder gut besucht

Stets gut besucht sind die Vortrags-Veranstaltungen im
Tageszentrum 'de Haye zum Thema „Demenz“.
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VOLL ERWISCHT

...am 14. August bei „Fress & Jazz“ zu Rhein in Flammen im Fort Konstantin. Fotos: Oliver Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 28. August beim 6. „Wallfest“ im Neubaugebiet Waldesch. Fotos: Ulrich Ott
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VOLL ERWISCHT

...am 27.8. beim Kirmesbaumholen und bei der anschließenden „Kölsch-Party“ auf dem Kirmesplatz. Fotos: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am Freitag, 27.8., bei der „Kölsch-Party“ auf dem Karthäuser Kirmesplatz. Fotos: Tom Lauer
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VOLL ERWISCHT

...am 28. August beim Baum-Aufstellen auf dem Karthäuser Kirmesplatz. Fotos: Tom Lauer, Oliver Schupp

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!
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VOLL ERWISCHT

...am 29. August beim Kirmesumzug an der „Tankstelle“ in der Pionierhöhe. Fotos: Manuela Beul, Oliver Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 30. August traditionellen Frühschoppen auf dem Kirmesplatz. Fotos: Oliver Schupp
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Einen Antrag betreffend des
steigenden Autoaufkom-
mens u.a. im Bereich des
Schulzentrums Karthause
brachte die FDP in der letz-
ten Ratssitzung ein. Die FDP
fordert darin, dass der Weg
vom Bundesarchiv bis zum
EKZ-Süd als reine Fußgänger-
zone/Fahrradweg umgewid-
met wird. Der Antrag wurde
zur weiteren Beratung in den
entsprechenden Fachbe-
reichsausschuss IV zurück-
gegeben.
Torsten Schupp von der FDP
Karthause hatte den Antrag
eingebracht und fordert da-
rin die Verwaltung auf, „alle
vorbereitenden Schritte und
Maßnahmen in die Wege zu
leiten, damit aus dem Be-
reich vom Bundesarchiv
durch das EKZ Berliner Ring,
dem Schulzentrum bis zum
EKZ Süd (Meißener/Zwick-
auer Str.) eine reine Fuß-
gängerzone/Fahrradweg
entstehen kann.“ 
Begründung: „Die genannte
Wegeverbindung wird immer
stärker durch motorisierte
Verkehrsteilnehmer genutzt,
obwohl dort schon teilweise
ein reiner Fußgänger- /Fahr-
radweg ist. Da in der Zwisch-
enzeit auch keine Schranken
oder Poller mehr vorhanden
sind, fahren die PKW Fahrer

munter durch dieses Gebiet.
Da sich hier aber ein Schul-
zentrum mit Grundschule
und zwei Kindergärten un-
mittelbar an diesem Weg
befinden, kommt es immer
häufiger zu Gefahrensitua-
tionen. Um diese zu vermei-
den soll dieser Bereich nun
als reine Fußgängerzone,
mit Erlaubnis für Fahrrad-
fahrer, umgewidmet werden.
Sollten diesbezüglich Ände-
rungen im Flächennutzungs-
plan bzw. Bebauungsplan
von Nöten sein, so soll die
Verwaltung diese vorberei-
ten“, so die FDP in ihrem
Antrag. 

Eine Änderung der Nutzung
würde unter anderem zur
Folge haben, dass der Leh-
rerparkplatz vor der Real-
schule Plus wegfällt. Dies
stellt aus Sicht der FDP keine
größeren Probleme dar, da
im näheren Umfeld ausrei-
chend Parkmöglichkeiten für

das Lehrpersonal vorhanden
seien. „All diese Parkplätze
sind fußläufig unter fünf
Minuten zu erreichen“, weiß
Torsten Schupp.
In Bezug auf die Andienung
der Geschäfte im EKZ-Ber-
liner Ring und im EKZ-Süd
soll das Befahren für Liefe-
ranten aber auch weiterhin
in der Zeit von 5 Uhr bis 11
Uhr gestattet bleiben. Zu-
sätzlich sollte mit den Ge-
schäftsinhabern (insbeson-
dere Postagentur und Apo-
theke usw.) gesprochen wer-
den inwieweit sie eine Aus-
nahmegenehmigung für
späteres Andienen ihrer
Geschäfte benötigen.
Der Bitte der FDP-Fraktion
um Zustimmung des An-
trags konnte der Rat aber
vorerst nicht nachkommen,
da dieses Thema zur wei-
teren Beratung in den ent-
sprechen Fachbereichsaus-
schuss zurückgegeben wur-
de.

Entscheidung über Fußgängerzone vorerst vertagt
FDP fordert Umwidmung des Weges vom Bundesarchiv bis zum EKZ-Süd - Antrag zurück in den Ausschuss

So sieht es desöfteren im Bereich des Schulzentrums
Karthause aus. FDP-Ratsmitglied Torsten Schupp hat
u.a. dieses Foto, hier vor der Realschule Plus, gemacht
um dem Antrag seiner Fraktion, auch diesen Bereich in
eine reine Fußgängerzone umzuwidmen, Nachdruck zu
verleihen. Doch das Thema wurde vorerst vertagt.

„Du Erwin wir haben gewon-
nen!“ - „Kann gar nicht sein,
wir haben doch bei keinem
Preisausschreiben mitge-
macht?“ Dieser Dialog
stammt aus einer Theater-
szene des Seniorensicher-
heitsnachmittags, der am
15.9. zum wiederholten Mal
im „JuBüZ“ stattfand. Inte-
ressierte Besucher der Gene-
ration 50+ informierten sich
an diesem Nachmittag über
das Thema „Sicher leben“.
Der Seniorensicherheitsbe-
rater Arnold Schwarting
(Foto) referierte über Trick-
betrügereien und gab Tipps,
um sich vor diesen zu schüt-
zen. Unterstützt wurde er
hierbei durch das Team des
„JuBüZ“, dass einige Fallbei-

spiele in kleinen Theatersze-
nen präsentierte. Als Exper-
ten nahmen auch Markus
Schmitt von der Initiative
„Sicherheit in unserer Stadt“
und Horst Birk von der Poli-
zei Koblenz teil. Bei Kaffee
und Kuchen standen sie
dem interessierten Publikum
auch für weitere Fragen zur
Verfügung. 

Senioren sind jetzt sicherer
Seniorensicherheitsnachmittag im „JuBüZ“
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Das Erzählcafé, welches je-
den Montag von 15-17 Uhr
im „JuBüZ“ stattfindet, lebt
vom Mitmachen der Besu-
cher/innen. Allen gemeinsam
ist die Freude am Erzählen
bzw. am Zuhören. Höhe-
punkte sind die besonderen

Erzählcafénachmittage mit
einem leckeren Kuchen oder
einem Essen der Saison. Da
diese relativ spontan stattfin-
den ist es von Vorteil, regel-
mäßig am Erzählcafe teilzu-
nehmen. Gäste sind jederzeit
herzlich willkommen. 

Am Mittwoch den 6.10. von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr fin-
det wieder das beliebte Stadt-
teilfrühstück statt. Alle Kar-
thäuser Bürger/innen sind
herzlich dazu eingeladen. In
lockerer Atmosphäre bietet
sich hier die Gelegenheit
neue Menschen kennen zu
lernen, sich über Vereine,
Veranstaltungen und Bera-
tungsangebote zu infor-
mieren oder einfach nur
eine Tasse Kaffee zu trinken
und zu frühstücken. 

Als Referentin ist Annette
Piwinger von der Bera-
tungs- u. Koordinierungs-
stelle (BeKo) zu Gast.  Sie
wird die Besucher/innen
über das Thema „Demenz“
informieren. Was ist De-
menz? Welche Formen von
Demenz gibt es? Welche
Auswirkungen kann De-
menz haben? Welche The-
rapiemöglichkeiten gibt es?
Am Anschluß an den Vor-
trag steht Annette Piwinger
für Fragen zur Verfügung.

Erzählcafé im „JuBüZ“

Der „Offene Treff“ im Monat
Oktober: die Tage werden
kürzer, das Wetter schlech-
ter, also auf ins „JuBüZ“ zum
Chillen, Quatschen, Spielen
und Spaß haben. 

Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag: 16 Uhr bis 20 Uhr,
für alle ab 10 Jahre; Don-
nerstag: 16 Uhr bis 19 Uhr,

für alle von 10 bis 12 Jahre
und Freitag: 16 Uhr bis 20
Uhr, für alle ab 12 Jahre.
Für die Sonderveranstaltun-
gen und Öffnungszeiten in
den Ferien einfach im „Ju-
BüZ“ nachfragen, in den
Schaukasten oder an die
Infowand im Treff schauen! 
„Schaut mal rein“, euer
„JuBüz“-Team!

„Offener Treff“  im „JuBüZ“
Für Kinder und Jugendliche wird einiges geboten

Dienstags zwischen 15
und 18 Uhr gibt es im Bür-
gerbereich des „JuBüZ“ für
Erwachsene die Möglich-
keit sich zum Spielen zu
treffen. Zu Beginn eines je-
den Treffens wird bei Kaf-
fee und Keksen von den
Besucherinnen und Be-
suchern überlegt wer was
mit wem spielen möchte.
Haben sich die Spielgrup-
pen gebildet geht es ruck-

zuck los und es ist jedes
Mal verwunderlich wie
schnell die Zeit um ist.
Viele Besucherinnen und
Besucher nutzen die Gele-
genheit neue Spiele ken-
nen zu lernen oder bereits
erlernte Spiele in einer grö-
ßeren Gruppe zu spielen.
Wer mag bringt eigene
Spiele mit. Der Spieletreff
im Oktober findet am 12.
und 26.10.2010 statt. 

Spieletreffen im „JuBüZ“
Am 12.10. und 26.10. wird wieder gespielt

Elternfrühstück mit Experten
von „ProFamilia Koblenz“
Nächstes Treffen findet am 28. Oktober statt
Am 28. Oktober findet wie-
der das Elternfrühstück statt.
Eltern haben hier in der Zeit
von 9.30-11.30 Uhr wieder
die Möglichkeit sich bei ei-
nem leckeren Frühstück aus-
zutauschen. 
Dieses Mal freuen sich die
Veranstalter von „JuBüZ2
und „Atelier mobil“, Bernd
Patczowsky von der Pro
Familia Koblenz begrüßen
zu dürfen. Im Mittelpunkt

steht hierbei der Umgang
mit Sexualität in der Pu-
bertät. Patczowsky wird
gerne die Fragen der Eltern
beantworten und Tipps für
den Erziehungsalltag ge-
ben. „Atelier mobil“ und das
Jugend- und Bürgerzentrum
laden alle interessierten
Eltern herzlich dazu ein. Wir
freuen uns auf Sie!
Weitere Infos finden Sie un-
ter www.stadtteilatelier.de. 

Stadtteilfrühstück im „JuBüZ“

SOMMER, SONNE – STADTTEILFEST KARTHAUSE 
Mit viel Sonnenschein und guter Laune fand am 21.
August das 2. Stadtteilfest auf der Karthause statt. Das
Familienfest mit Kunst, Musik, Tanz, Gesang und vielfäl-
tigen Mitmachaktionen fand großen Anklang bei kleinen
und großen Besuchern. Das Bühnenprogramm am Nach-
mittag wurde durch verschiedene Tanzgruppen, dem
Stadtteiltheater und den „mini-MAXI-Singers“ gestaltet.
Am Abend luden Markus & Fred (Foto) mit musikalischer
Unterhaltung zum Tanzen ein. Möglich wurde die rund-
herum gelungene Veranstaltung nur durch eine gute Zu-
sammenarbeit mit haupt- und ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern. Sommer, Sonne – Stadtteilfest Kar-
thause. „Auch im nächsten Jahr wird das beliebte
Familienfest wieder stattfinden,“ versprechen die Ver-
anstalter aus dem „JuBüZ“. Foto: Schupp

Der letzte Schultag vor den
Herbstferien (8.10.) will ge-
feiert werden! Und da an
diesem Abend auch das EM-
Qualifikationsspiel Deutsch-
land-Türkei stattfindet, hat
sich das Team vom „JuBüZ“
etwas für alle über 16 Jahre
ausgedacht: Ab 19 Uhr steigt
im Jugendraum eine Party
mit Musik, alkoholfreien
Cocktails, Bier und „Mixery“
zu günstigen Preisen. Und
ab 20.30 Uhr geht es ab in
den oberen Saal, wo auf
einer großen Leinwand das
EM-Qualifikationsspiel ge-

zeigt wird. Im Anschluss
daran kann noch bis Mitter-
nacht weitergefeiert wer-
den. Wer Musik mitbringen
oder auflegen möchte, wird
gebeten, sich bis zum 1. Ok-
tober  im „Offenen Treff“ bei
Michael, Eva oder Birgit zu
melden.

Klar ist, dass keine eigenen
Getränke mitgebracht wer-
den dürfen und stark Alko-
holisierte auf diesem Event
nichts zu suchen haben. Alle
anderen sind herzlich Will-
kommen!!! Let`s Party!

Schöne Ferien und Fußball
EM-Qualifikationsspiel und Party am 8. Oktober
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Am Freitag, 8. Oktober,
geben 31 lokale und überre-
gionale Top-Bands in 23 teil-
nehmenden Koblenzer Bars,
Clubs, Cafés, Pubs, Kneipen,
Discotheken und dem Mit-
telrhein Museum auf dem
größten Kneipenfestival in
Rheinland-Pfalz wieder ihr
Bestes. Entdecken Sie die
vielen musikalischen Atmos-
phären in denen getanzt, ge-
schunkelt, gegroovt, gerockt
und mitgegrölt wird.
Mit dabei: Helden wie „Side-
walk“ (Titelfoto), „The wild
Bobbin Baboons“, „Purple
Legion“ und die erfolgreich-
ste Metallica Tribute Band
„My’tallica“. Größen wie „Re-
United“ und Schlagergötter,
genannt „Party Animals“.
Funk von „Grand Funkmas-
ter M & the 4 Funk Band“.
Jazzbeats von „The Loft Con-
nection“ feat. Eva Mayerho-
fer. Akustische Klänge von
„Stille & Schmitz“ und viele
weitere grandiose Bands!
Ganz nach dem eigenen
Geschmack können die Be-
sucher Bühne für Bühne be-
suchen  - denn mit einem
Kombiticket für nur 8 Euro
kommen Sie in alle teilneh-
menden Lokalitäten rein.
Beginn ist bei den meisten
Lokalen um 20 Uhr, Einlass
19 Uhr. Nebenstehend die
teilnehmenden Betriebe und
die entsprechend auftreten-
den Bands:

23

TITEL

„Zapfkultur 2010“ - 31 Bands in 23 Lokalen
Am Freitag, 8.10., steigt das größte Kneipenfestival in Rheinland-Pfalz

Lokal Band Beginn Einlass
Taquitos Kfe d’Qba, 20 Uhr 19 Uhr
Café Einstein Bobbin Baboons, 20 Uhr 19 Uhr
Fellinis NOISIC 20 Uhr 19 Uhr
GECKO Lounge Just 2 Jam 20 Uhr 19 Uhr
Irish Pub The Bast-Oph’s 20 Uhr 19 Uhr
Kaffeewirtschaft The Loft Connection 

feat. Eva Mayerhofer 20 Uhr 19 Uhr
Stilbruch Blueside 20 Uhr 19 Uhr
SK2 Sadistics 20 Uhr 19 Uhr 

Corova 22 Uhr
Sansibar The New Headlights 20 Uhr 19 Uhr
SPÖKES Garage Band 20 Uhr 19 Uhr
Druckluftkammer Grausame Töchter 20 Uhr 19 Uhr

ScoT.R.P 21.30 Uhr
Drekhead 23 Uhr

XCalibur Hardsun 20 Uhr 19 Uhr 
Renegades of Funk 22 Uhr

Cafe Extrablatt Stille & Schmitz 20 Uhr 19 Uhr
Discothek Dreams Party Animals 21 Uhr 20 Uhr
BaRock Grand Funkmaster M 

& the 4 Funk Band 21 Uhr 20 Uhr
Palais Sidewalk 20 Uhr 19 Uhr
Zum Schiffchen Streugut 20 Uhr 19 Uhr

Ein Stockwerk Tiefer 22 Uhr
Circus Maximus Famous for a Cutie 20 Uhr 19 Uhr

Smart Jekyll and the Hydes 21 Uhr
Awaiting Crunch 22 Uhr

Mephisto: My’tallica 21 Uhr 20 Uhr
Mittelrhein-Museum ReUnited 20 Uhr 19 Uhr
Rockbar Florinsmarkt Stigmatized 20 Uhr 19 Uhr

The Myssion 21 Uhr
Global Coffee Lounge Take 2 Live 20 Uhr 19 Uhr
Apparat Purple Legion 20 Uhr 19 Uhr
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

VERKAUFE

IMMOBILIEN
VERMIETUNGEN

MIETGESUCH

2 OVERHEAD-Projektoren à
20 Euro. Tel. 0261-56892

FAHRRAD-ERGOMETER
Crane Zero 1, VB 80 Euro.
Tel. 0261-56892.

BÜGELPRESSE „ELNA“ (CH)
220V/1150W - 25 Euro. Tel.
0261-56892

3 DURCHLAUFERHITZER
„Stiebel Eltron“, 2 DHF 18 Kw
+ 1 DHF 21 Kw, je 25 Euro.
Tel. 0261-56892

GEFRIERTRUHE Bauknecht
GT 82.21, älteres Gerät, 89x
83x63 cm (HxBxT), 25 Euro.
Tel.: 9524128 (Am Leymberg)

BAUKNECHT EINBAUHERD
Kombi-Cerankochfeld mit
Backofen,rd.1 Jahr alt, voll
funktionsfähig. Selbstab-
holung. VB: 300,-Euro. Tel.:
0261/54371.

SPIELSACHEN, fast nur Au-
tos (Siku, Matchbox etc.),
pro Kiste (Bananenkarton)
10 Euro. Tel.: 29197322

SCHULRANZEN (SCOUT)
Masse: 1x 35x35x15 cm
und 1x 33x33x12 cm, je 
5 Euro. SCMIEDEEISERNER
Kerzenständer mit Kerze H
95 cm, Fußumfang 45 cm
und WANDGARDEROBEN-
EINHEIT: L 80 x B 20 x T
25 cm. Zusammen: 20Euro.
Tel. 0261-56892

SCHNÄPPCHEN! Hochwer-
tige, modische Damenklei-
dung (Neuware),Gr.46-52,
Shirts, Blusen, Kaschmir-
pullover, Hosenanzüge,
Abendgarderobe, etc., ab 5
Euro. Tel. 0261-54371

KNABENFAHRRAD der Mar-
ke Bellini Lucky Bike, 7-
Gang-Shimanoschaltung,
20“, NP 230 Euro, TOP-
Zustand, für 80 Euro. Tel.
5791295

SCHIEBETÜRENKLEIDER-
SCHRANK, Farbe Rosenholz,
B/H 300/230, Mittelteil Spie-
gel, guter Zustand, preisgün-
stig an Selbstabholer vor-
auss. Anfang November ab-
zugeben. Tel.: 52333

JUGENDRAD, 26“, 7-Gang-
Nabenschaltung, guter Zu-
stand, VB 95 Euro. Tel.:
0175-1906523

KLAPPRAD, 3-Gang, Rahmen
Stahl, klappbar, Bremse vor-
ne, Rücktrittbremse, Alufel-
gen, fast neu. 160 Euro. Tel.:
5797790

KO-KARTHAUSE: 4 ZKB-
Whg., Balkon, Gäste-WC, Par-
kett, Tiefgarage sucht seriö-
sen Mieter, ruhiges Haus.
Tel.: 06472-6973

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
in der Naumburger Str., ab
Nov. Für 30 Euro/mtl. zu
vermieten. Tel.: 92484388

TIEFGARAGENSTALLPLATZ
Wismarer Str., sofort zu ver-
mieten. 25 Euro/mtl.. Tel.:
52347

GARAGENSTELLPLATZ
Greifswalder Str., sofort zu
vermieten, 25 Euro/mtl.
Tel.: 57615

SCHÖNE FERIENWOHNUNG
für 2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. 
Tel. + Fax: 0261-55464

FERIENWOHNUNG KO-Kar-
thause (bis 4 Personen) zu
vermieten.Tel.: 52043 o.
0170-4859417, Fax: 53382

FREIZEITPARK AM GÜLSER
MOSELBOGEN: Urlaub an
der Untermosel mit herr-
lichen Rad- und Wanderwe-
gen. Ferienhaus, 55 qm mit
großem Garten in KO-Güls
zu vermieten (für bis zu 6
Personen).  Tel.: 52043, mo-
bil: 0170-4859417, Fax:
0261-53382

SUCHE HAUS auf der Kar-
thause zur Miete. Tel.:
2919732

SUCHE GARAGE (gerne
Tiefgaragenplatz) irgendwo
in Koblenz bis 25 Euro pro
Monat, ab November 2010.
Tel.: 0176-62551266

ALTENPFLEGESCHÜLER
der Haye’schen Stiftung
SUCHT APP. oder 1ZKB-
Whg. auf der Karthause bis
350 Euro Warmmiete. Tel.:
0174-4464366

ZU VERKAUFEN: Helle 5 Z-
ETW, kleine Einheit, Alt-
karthause, 2 Bäder, Gäste-
WC, Garage, Stellplatz.
Preis: 225.000 Euro. Tel.:
8874689

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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NACHHILFE
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BUGA AKTUELL/KLEINANZEIGEN

GRÜSSE

JOBBÖRSE

JOBSUCHE

LIEBE OMA MARTHA, zu
Deinem 89. Geburtstag am
11.10. wünschen wir Dir
alles Gute! Bleib gesund.
Liebe Grüße, Stefan und
Alexandra

HUHU MEINE LIEBLINGS-
MITBEWOHNERIN! Wollte dir
nur sagen, dass ich dich
ganz doll lieb hab! Gruß, die
Nase :-)

HALLO GUNHILD! Alles
Liebe und Gute zu Deinem
Geburtstag am 22.10. wün-
schen Dir, dein ehemaliger
Schüler mit Gattin!

FÜR DIE BESTE MAMA DER
WELT! Alles Liebe und Gute
zu Deinem Gebrtstag am
10.10. wünschen Dir deine
Kinder Jenny, Nina und
Tom

HALLO CLAUDIA! Alles Lie-
be und Gute zm Geburtstag
am 10.10. wünschen dir Oli,
Jessi, „Oma Myri“, Thors-
ten, Oma Eri, Torty und
Chris.

HALLO TRAUZEUGE, LIEBER
MILAN! Alles Liebe und Gute
zum Geburtstag am 18.10.
wünschen Dir Oli, Jessi und
Tom 

LIEBE MICHI, LIEBER DIRK!
Für Eure bevorstehende
Hochzeit am 29.10. wün-
schen wir Euch viel Glück,
Sonnenschein und jede
Menge Spaß! Deine Trau-
zeugin Jessi, Oli und Tom

LIEBE KERSTIN, LIEBER
TORTY! Für Eure Hochzeit
am 20.10. wünscht Euch
der ganze Rest der Familie
viel Glück, Spaß und tolles
Wetter.

UNSEREN MITGLIEDERN
Udo (3.10.), Mikado (6.10.),
Marco (8.10.) und Milan
(18.10.) wünschen wir alles
Gute zu ihrem Geburtstag!
Der PQB-Rest!

FRÜHRENTNER (46 Jahre)
sucht leichte Nebentätigkeit,
ca.10-12 Std. in der Woche.
Führerschein vorhanden.
Tel.: 0176-62899402

SUCHE TAGESMUTTER in
Koblenz-Karthause, Mosel-
weiß, Rauental oder Metter-
nich. Tel. 02628/988338

GYMNASIAST, 9. Klasse gibt
Nachhilfe in Deutsch, Mathe,
Englisch, Latein für 5. u. 6.
Klasse. Tel. 5791295

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- oder Klein-
gruppen. Tel.: 9425198

GRUND- HAUPT- UND SON-
DERSCHULLEHRERIN erteilt
qualifizierten Nachhilfeun-
terricht. Näheres unter Tel.:
9425198

ENGLISCHLEHRERIN erteilt
Nachhilfe u. Unterricht f. Ju-
gendl. u. Erw. Tel. 5794451

KLEINANZEIGEN 
FÜR DIE

AUSGABE
NOVEMBER

bitte bis zum
21. OKTOBER
einreichen.

In diesen Tagen wird der
Katalog für das „Bunte Klas-
senzimmer“ der Bundesgar-
tenschau Koblenz 2011 per
Post an etwa 4.500 Schulen
in Rheinland-Pfalz und den
angrenzenden Bundeslän-
dern verschickt. Ungewöhn-
lich daran sind nicht nur der
besonders frühe Zeitpunkt
des Erscheinens und der
Umfang von über 2.000
Veranstaltungen in diesem
pädagogischen Programm.
Erstmalig in der Geschichte
der Bundesgartenschauen
kann das Bunte Klassenzim-
mer nun bequem online ge-
bucht werden, und zwar auf
der BUGA-Internetseite
www.buga2011.de im Be-
reich „Veranstaltungen“ un-
ter „Buntes Klassenzimmer“.

Mit dem Bunten Klassenzim-
mer wird die Bundesgarten-
schau Koblenz 2011 zu
einem spannenden Erlebnis-
und Lernort für Kinder- und
Jugendgruppen aus ganz
Deutschland vom Kinder-
gartenalter bis zur Ober-
stufe. Das pädagogische
Bildungsprogramm lockt
vom 2. Mai bis zum 22. Juli
2011 und vom 8. August bis

zum 30. September 2011
Schüler an ihren Klassen-
fahrten, Wander- oder Pro-
jekttagen aus ihren Klassen-
zimmern. 

Auf dem Open-Air-Stunden-
plan stehen neben grünen
Themen wie „Natur“ oder
„Wasser“ auch bunte Inhalte
aus dem technischen, künst-
lerischen und kulturellen
Bereich. Das Besondere:
Viele der 2.000 Veranstal-

tungen verknüpfen unter-
schiedliche Themenbereiche
wie Natur und Kunst und bil-
den so ein interdisziplinäres
Mitmachprogramm. So er-
forschen die Kinder und
Jugendlichen die Vielfalt der
Kirschsorten, bauen einen
Vulkan oder gehen mit dem
Schiff auf Forschungstour.
Auch Geocaching, Simula-
tionen oder Experimente zu
Themen wie Artenvielfalt
oder Bionik sind im Ange-

bot. Mehr als 60 Koopera-
tionspartner ermöglichen
die spannenden Veranstal-
tungen des Bunten Klassen-
zimmers.
So einfach geht die Buchung
des Erlebnis-Unterrichts:
Das Angebot des Bunten
Klassenzimmers gilt für
Schulen, Kindergärten und
organisierte Gruppen aus
dem Freizeitbereich. Ab so-
fort können sie die einzel-
nen Workshops des Bunten
Klassenzimmers über das
Internet auswählen und
buchen. Wer sich schnell
entscheidet, hat auch die
besten Chancen auf die
gewünschte Veranstaltung.
Die gebuchte Veranstaltung
ist für alle Gruppen (ab 10
Personen) im BUGA-Ein-
trittspreis enthalten. Unter
www.buga2011.de im Be-
reich Veranstaltungen/Bun-
tes Klassenzimmer sind alle
Informationen zu finden.
Ansprechpartnerinnen für
das Bunte Klassenzimmer
sind Erika Hofmann unter
(0261) 70 201-267 und Su-
sanne Klawisch unter (0261)
70 201-265 oder unter 
buntesklassenzimmer@
buga2011.de . (pm)

Das Bunte Klassenzimmer der BUGA Koblenz 
bietet ein tolles Angebot für jeden Schultag
BUGA wird spannender Erlebnis- und Lernort für Kinder- und Jugendgruppen - Online-Buchen möglich 
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Wie jedes Jahr zum Spancir-
fest machten sich Mitglieder
des Freundschaftskreises
Koblenz-Varazdin/Kroatien
e.V. auch dieses Jahr wieder
auf den Weg in die Partner-
stadt. Man freute sich drei
bis vier Tage unter Freunden,
in einer anderen Kultur zu
sein. Doch in diesem Jahr
war das etwas anders.

Die Idee war es, den Freun-
den in Varazdin, die immer
nur vom Partnerschaftswein
lesen, diesen auch einmal
direkt zum Verkosten an-
zubieten. Und wenn man-
dazu schon mal einen Stand
braucht, war es nahelie-

gend, auch für die Stadt
Koblenz und vor allem für
die BUGA Werbung zu be-
treiben. Leicht gesagt, aber
nur mit großem Aufwand zu
arrangieren. Es mussten
erstmals über die 10 Tage
des Spancirfestes  Koblenzer
anwesend sein. Dies hatte
zur Folge, dass an zwei
Wochenenden ein Bus von
Koblenz nach Varazdin und
zurück fuhr. Aber so konn-
ten dieses Jahr 12 Mitglieder
des Freundeskreises dieses
besondere Fest erleben, wel-
ches zu vergleichen ist mit
unserem Schängelmarkt und
dem Gauklerfest in einem.
Aber wie den Wein nach

Kroatien verbringen? Alle Be-
fragten in Kroatien haben
wegen der zu erwartenden
Schwierigkeiten bzw. wegen
der Höhe der Eingangsab-
gaben abgewunken. Doch
der Zoll in Kroatien hatte ein
Einsehen, die Sache lief sehr
gut. So konnte ein schöner
Stand mit Bildern vom Wein-
berg und Koblenz dekoriert
werden, an dem viele Be-
sucher stehen blieben und
vom Informationsmaterial
regen Gebrauch machten.
Natürlich stand der Wein aus
dem Weinberg von Toni Reif
im Mittelpunkt, zumal der
Moselweißer Winzer mit von
der Partie war. Und wen
wundert’s, dass alle Flaschen
verkauft wurden, wenn man
bedenkt, dass eine ca.
42.000 Einwohner zählende
Stadt an zehn Tagen mehr
Besucher als Bewohner
zählt. Auch besonderer Be-
such am Stand war zu ver-
melden: So hat sich der
österreichische Botschafter
sehr für Wein und BUGA
interessiert. Eine besondere
Ehre wurde den Koblenzern
zuteil, als sich der Staats-
präsident Kroatiens, Ivo Josi-
povic, ansagte. 

Und natürlich wurden die
„Schängel“ vom Bürgermeis-
ter Prof. Dr. Cehok und vom
Freundschaftskreis Varaz-
din-Koblenz herzlichst emp-
fangen, wobei der Vorsitzen-
de des Koblenzer Freund-
schaftskreises, Dr. h.c.
Friedhelm Pieper  im Auftrag
von OB Prof. Dr. Hofmann-
Göttig einen Wappenteller
überreichen durfte. Der
Bürgermeister der Partner-
stadt bedankte sich seiner-
seits ebenfalls mit einem
Stadtwappen. 
Viel wichtiger sind solche
Besuche aber um weitere
Kontakte und Verbindungen
zu knüpfen. So wurde zu-
gesagt, ein Gymnasium in
Varazdin, an dem die deut-
sche Sprache gelehrt wird,
für eine Partnerschaft zu
interessieren. Es wird an den
Koblenzern sein, eine ent-
sprechende Partnerschule in
der Rhein-Mosel-Stadt zu
finden. Es wäre schade,
käme eine solche Verbin-
dung nicht zu stande.

Alles in allem eine Reise mit
viel Arbeit, viel Freude und
neuen Chancen für die
Städtepartnerschaft. (fp)
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Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Di. - Sa. ab 12 Uhr, *Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Ab Oktober
Döbbekoche oder Gänseessen

Nur nach Voranmeldung für mind. 4 Personen

Sonntag, 3. Oktober, 11-14 Uhr: 
Schlemmerbuffet

Essen soviel dau wells!!! Preis p.P. 13,50 Euro

Sonntag, 10. Oktober, 10.30 Uhr: 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall - „Loss wachse“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy u. kalt-warmem Frühstücksbuffet, p.P. 17,50 Euro
Um Reservierung wird gebeten

Samstag, 16. Oktober, 19 Uhr: 
Kulinarische Amerika-Rundreise

10 Gänge aus Lateinamerika, p.P. 27,50 Euro. Anmeldung erforderlich!

ZUSATZTERMIN: Sonntag, 17. Oktober, 10.30 Uhr: 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall - „Loss wachse“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy u. kalt-warmem Frühstücksbuffet, p.P. 17,50 Euro
Um Reservierung wird gebeten.

Samstag, 23. Oktober, 20 Uhr, Einlass 19 Uhr: 
Oktoberfest mit der Kowelenzer Mundartgruppe „WAD“

Eintritt: 6,- Euro, um Reservierung wird gebeten.

Freitag und Samstag, 29. und 30. Oktober, 19 Uhr: 
Kulinarische Weltreise

10 Gänge aus 10 verschiedenen Ländern, p.P. 27,50 Euro. Anmeldung erforderlich!

Sonntag, 31. Oktober, 11-14 Uhr: 
Schlemmerbuffet

Frühstück und dann richtig ESSEN!!!! Preis p.P. 13,50 Euro

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Starker Koblenzer Auftritt in der Partnerstadt Varazdin

Bei einem Glas Partnerschaftswein erläutert Stadtrat und
Vorsitzender des Freundschaftskreises Koblenz-Varaz-
din, Dr. h.c. Friedhelm Pieper dem Bürgermeister von Va-
razdin, Prof. Dr. Ivan Cehok, und dem Staatspräsidenten
Kroatiens Ivo Josipovic die BUGA (v.l.n.r.).

Oktober2010_32 Seiten.qxd  27.09.2010  18:25  Seite 26



WALDESCH AKTUELL

27

Alle Jahre wieder findet das
Nachbarschaftsfest, das so
genannte „Wallfest“, im Neu-
baugebiet Waldesch, direkt
am Lärmschutzwall statt.
Am 28. August war es be-
reits das sechste Mal, dass
sich die dort ansässigen
Anwohner in familiärer Run-
de zu diesem Fest zusam-
menfanden. Auch wenn das
Wetter in diesem Jahr nicht
ganz so gut mitgespielt hat
– das Fest war mal wieder
ein voller Erfolg mit vielen
Höhepunkten.

Bereits am frühen Nachmit-
tag startete das Programm
für die Kinder: Kinder-
schminken, Luftballons stei-
gen lassen und sportliche
Betätigung waren angesagt.
Es konnten leere Bierkästen
gestapelt, auf einem Seilsteg
balanciert oder einfach nur
vom Kuchen der reichlich
bestückten Kuchentheke
genascht werden. Den Spen-
dern der Kuchen nochmal
einen herzlichen Dank! Und
natürlich auch dem amtie-
renden Wallkönig Dirk
Zerwes für die neuen Akti-
vitäten. Etwas ganz beson-
deres für die Kleinen war die
Freiwillige Feuerwehr, die
den Kindern zeigte, wie man
mit einem Feuerlöschfahr-
zeug umgeht und wie man
den Schlauch beim Löschen
richtig hält. Dafür einen be-
sonderen Dank an die Jungs
von der Freiwilligen Feuer-
wehr.
Erstmals seit „Wallfest-Be-
stehen“ wurde in diesem
Jahr auch ein Kinderwall-
könig gesucht. Ein Extra-
Wallschrat, der in alter
Manier von Alex Zitzer ge-
baut worden war, wurde
zum Abwerfen verschiede-
ner Körperteile aufgebaut.
Die Kinder hatten viel Spaß
beim Wurf auf den Schrat.
Am Ende wurde Michelle
Zitzer die erste Kinderwall-
königin des Neubaugebie-
tes. Herzlichen Glück-
wunsch! Natürlich bekam
Michelle auch die ent-
sprechende Schärpe mit
Orden und wird das Neu-
baugebiet im Regierungs-
jahr als Wallkönigin sicher-
lich gut vertreten.

Während sich die Kinder
beim Wurf auf den Wall-
schrat verausgabt hatten,
hatte Grillmeister Ernst be-
reits den Grill auf Hoch-
touren gebracht. „Wall-
steaks“ und „Wallwürste“
wurden reichlich geboten,
Hunger und Durst bei guten
Gesprächen mit alten und
neuen Nachbarn gestillt. 

Dann ging es weiter: Das
Regierungsjahr von „Wall-
könig Dirk“ ging zu Ende,
ein neuer Wallkönig sollte
auch unter den Erwachsenen
ausgeworfen werden. Ganz
im Zeichen der Fußballwelt-
meisterschaft 2010 hatte
Alex den „großen“ Wall-
schrat im Trikot der Natio-
nalelf und mit Vuvuzela
gestaltet – wie immer Su-
perklasse! Beim Werfen gab
es in diesem Jahr auch eine
Neuerung: Es durften alle
„Neubaugebietler“ mit-
machen, natürlich auch die
Damen. Am Ende konnte
sich Daniel Kleie mit einem
gezielten Wurf durchsetzen
und Schärpe und Orden von
seinem Vorgänger über-
nehmen. So hofft man nun,
dass Daniel das Neubau-
gebiet ebenso gut repräsen-
tiert, wie sein Vorgänger
Dirk! Der König ist „tot“! Es
lebe der König!

Schön war in diesem Jahr
erneut, dass allen großen
und kleinen Teilnehmern
kleine Preise für ihre Wurf-
künste übergeben werden
konnten. Den Spendern die-
ser Preise gilt an dieser Stel-

le ein ganz besonders herz-
licher Dank! Dies waren:
Getränke Schneider, Friseur
Lorsch, Hasan Baba, Kfz-
Klein, Wash-Tec, Finanz-
kanzlei Breidbach, Rewe
Metternich und Tankstelle
Hammes. Ganz zu schwei-
gen von den vielen kleinen
und großen Beigaben wie
Geschenke, Wasser und
Holz für den Grill, welche
von privaten Seiten gespen-
det wurden. Sie alle haben,
ebenso wie die vielen flei-
ßigen Hände an Grill, an der
Biertheke, bei Auf- und
Abbau usw., dem 6. Wallfest
zum Erfolg verholfen.
„Je später der Abend, desto
netter die Gäste“: Im Laufe
des nachmittags und des
frühen abends gesellten sich
auch wieder „Alt-Wald-
escher“ zum bunten Treiben
am Wall – eine schöne Geste
die ebenfalls zum Gelingen
des Wallfestes beigetragen
hatte. Das fand auch Orts-
bürgermeister Schmalz, der
die Wallfestler besuchte.
Nachbarschaftsfeste sind
immer eine gute Gelegen-
heit, die Gemeinschaft zwi-
schen jung und alt, aber
auch zwischen „Zugezoge-
nen“ und „Alteingesessenen“
zu fördern. Und das war ja
auch in 2010 wieder das Ziel
des Organisationsteams –
sich kennenlernen in netter
Runde! Zum 7. Wallfest
2011 freuen sich die „Neu-
baugebietler“ daher wieder
über jeden „Altwaldescher“
und natürlich auch wieder
über den Besuch des Orts-
bürgermeisters. 

Doch das war noch nicht
genug: Das Organisations-
team konnte auch in diesem
Jahr wieder die „Walltones“,
eine Nachbarschaftsmusik-
gruppe, gewinnen. So ging
es um 20 mit einem wei-
teren Highlight weiter: Live-
Musik von Nachbarn für
Nachbarn vom Feinsten. Der
Erfolg der „Walltones“ im
letzten Jahr hat offensicht-
lich alle angespornt, und so
konnte sich die Band mit
Verstärkung und neuen,
selbst getexteten Liedern
sicher sein, dass das Publi-
kum mal wieder „hin und
weg“ war. Joachim Schmitz,
Martin Adam, Bernd Hoff-
mann, Alex Knopp und Jörg
Zeller wurden verstärkt
durch Marion Knopp, Da-
niela Hoffmann, Ulla Kleie
und Astrid Schmitz. „Bravo!
Super gemacht! Wir freuen
uns schon auf das nächste
Jahr am 27.8. wenn dann
das 7. Wallfest steigt“, lobt
das Orga-Team die Musiker.

Fazit eines gelungenen
Tages: „Es geht doch nichts
über gelebte Nachbarschaft!
Wir hatten ein tolles Fest –
trotz weniger gutem Wet-
ter“, freut sich das Organi-
sationsteam bereits heute
auf das 7. Wallfest und da-
rauf, dann wieder möglichst
vielen Anwohnern mit „Kind
und Kegel“ und vielen „Alt-
Waldeschern“ einen schönen
Tag am Wall bieten zu
können. Es lebe der Wall-
könig! Ulrich Ott
> Weitere Fotos vom 

Wallfest auf Seite 15

6. Wallfest im Neubaugebiet Waldesch gefeiert

Links: Der neue Kinder-Wallschrat und rechts der 2010er Wallschrat der Erwachsenen.
Beide wurden von Alex Zitzer gebaut. Foto Mitte:Die erste Kinderwallkönigin Michelle
Zitzer und der neue Wallkönig Daniel Kleie. Fotos: Ulrich Ott
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TERMINE

FUNDBÜRO STADT KOBLENZ:
10 Uhr (Einlass 9.45 Uhr), Fund-
sachen- und Fahrradversteige-
rung, Blücher Str. 40 (s. S. 13)

FUSSBALL 3. LIGA: 14 Uhr, 
Eintr. Braunschweig - TuS
Koblenz, Eintracht-Stadion
Braunschweig

FÖRDERVEREIN CHORMUSIK:
16 Uhr, 1. Herbstkonzert „Po-
dium junger Künstler“, Dreifaltig-
keitshaus, Gothaer Str. (s. S. 30)

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – TV Winningen II,
Schmitzers Wiese

FUSSBALL-KREISLIGA B:
14.30 Uhr, VfR I – FC Urbar,
Schmitzers Wiese

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

EV. KIRCHENGEMEINDE: 
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und
Leihbücherei, Dreifaltigkeitshaus

KFD ST. HEDWIG: 18 Uhr, Bastel-
abend, Pfarrheim St. Hedwig 

BENEFIZ-FUSSBALLSPIEL: 19 Uhr,
TuS Koblenz – MSV Duisburg,
Stadion Oberwerth (s. S. 12)

„JUBÜZ“: 9.30-11.30 Uhr,
Stadtteilfrühstück, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr,
„Open-Dancefloor“, Jugend- und

Bürgerzentrum Karthause 

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

DRK KOBLENZ: 14-17 Uhr, 
„Café Zeitlos“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause 

„JUBÜZ“: 19 Uhr, Party für alle 
ab 16 Jahren, JuBüZ (s. S. 22)

ZAPFKULTUR 2010: 20 Uhr,
Kneipenfestival i.d. City (s. S. 23)

COMEDY IM FORSTHAUS: 
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“,  Forsthaus
Kühkopf, Anmeldung erforderlich

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
TuS Rhens II - VfR II, Rhens

FUSSBALL-KREISLIGA B: 11 Uhr,
FC Metternich II - VfR I, Hartplatz
Metternich 

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

KFD ST. HEDWIG: 14 Uhr,
Wanderung nach Winningen,
Treffpunkt Kirche St. Hedwig 

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr, Spieletreff,
„JuBüZ“ (s. S. 22)

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Carl Peters“ von 1941,
Bundesarchiv (s. S. 8)

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr,
„Open-Dancefloor“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause 

KFD ST. BEATUS: 17 Uhr,
Federweißer-Wanderung, 
Treff „Am Löwentor“

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, 
Stadtteil-Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

NARRENZUNFT GRÜN-GELB:
20 Uhr, Stammtisch, Gaststätte
„Karthäuser Treff“ 

FUSSBALL 3. LIGA: 19 Uhr, 
TuS Koblenz – Carl-Zeiss Jena,
Stadion Oberwerth

DEUTSCHES ROTES KREUZ:
7-16 Uhr, DRK-Flohmarkt, DRK-
Fahrzeughalle, Ferdinand-
Sauerbruch-Str. (s. S. 29)

COMEDY IM FORSTHAUS: 
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“, Forsthaus
Kühkopf, Anmeldung erforderlich

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – FC Bassenheim II,
Schmitzers Wiese

FUSSBALL-KREISLIGA B:
14.30 Uhr, VfR I – SV Waldesch,
Schmitzers Wiese

MONTAG11

FREITAG8

DIENSTAG5

SAMSTAG2

MITTWOCH6

DONNERSTAG7

SONNTAG3

MONTAG4

SONNTAG10

SAMSTAG16

FREITAG15

DIENSTAG12

MITTWOCH13

SONNTAG17
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„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, 
„Open-Dancefloor“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause 

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, 
Stadtteil-Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

AWO-KARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Karthäuser Treff“

ORTSRING KARTHAUSE: 
19.30 Uhr, Treffen der Vereine,
„Karthäuser Treff“ 

KFD ST. HEDWIG: 9 Uhr,
Frauenmesse, anschl. Bolivien-
Reisebericht von Hanne Friede,
Kirche St. Hedwig 

AWO-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Karthäuser
Treff“

FUSSBALL 3. LIGA: 14 Uhr,
1. FC Heidenheim - TuS Koblenz,
GAGFAH-Arena

OKTOBERFEST: 19 Uhr,
Oktoberfest mit der Kowelenzer
Mundartgruppe „WAD“, Forsthaus
Kühkopf, Anmeldung erforderlich

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – BSC Güls, Schmitzers
Wiese

FUSSBALL-KREISLIGA B: 
14.30 Uhr, VfL Kesselheim - 
VfR I, Kesselheim

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr, Spieletreff,
„JuBüZ“ (s. S. 22)

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause 

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, 
Stadtteil-Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

„JUBÜZ“: 9.30-11.30 Uhr,
Elternfrühstück, „JuBüZ“ (s. S. 22)

FUSSBALL 3. LIGA: 19 Uhr, 
TuS Koblenz – Dynamo Dresden,
Stadion Oberwerth

ORTSRING KARTHAUSE: 15 Uhr,
13. Blumenzwiebel-Pflanzaktion,
Treff EKZ Berliner Ring (s. S. 6)

FÖRDERVEREIN CHORMUSIK:
16 Uhr, 2. Herbstkonzert „Ro-
mantik im Oktober“, Dreifaltig-
keitshaus, Gothaer Str. (s. S. 30)

FUSSBALL-KREISLIGA D:
11 Uhr, SV Anadolu Spor - VfR II, 
„Feste Franz“ Lützel

FUSSBALL-KREISLIGA B: 
14.30 Uhr, VfR I – SG Arzheim,
Schmitzers Wiese
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TERMINE

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 

Vorlesestunde mit der Lesehexe
Ada Fürstenau: für Kinder ab 3 J., 
15-16 Uhr, Stadtteilbücherrei in der
Grundschule Neukarthause.

Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Stadtteilbücherrei in der
Grundschule Neukarthause.

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße,
Tel. 52160

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Trommler- u. Pfeiffer-Corps: 18-20
Uhr Probe im Feuerwehrgerätehaus,
Simmerner Str.

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-

17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Kirchenchor St. Hedwig: 
20.00-21.30 Uhr, Probe im "Glas-
kasten" von St. Hedwig. Interessierte
Sänger sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Tel. 0261/53947

Chor der Evangelische
Kirchengemeinde Karthause:
20.00 - 21.30 Uhr, Probe im Dreifaltig-
keitshaus,Gothaer Straße. Falls Ihnen
das Leben eintönig erscheint em-
pfehlen wir Ihnen: Sopran, Alt, Tenor
und Bass. Wir laden Jung und Alt zum
Mitsingen ein.

Skat: 11 Uhr, Senioren-Skat des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”

Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-52160

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE

Termine für 
die Ausgabe November 

bitte bis zum 21.10.
einreichen.

SAMSTAG30

FREITAG29

DONNERSTAG28

MONTAG25

DIENSTAG26

MITTWOCH27

DONNERSTAG21

MITTWOCH20

MONTAG18 SAMSTAG23

SONNTAG24

SONNTAG31

Umstellung der Uhr

auf die Winterzeit.

DRK-Flohmarkt am 16.10.10
Am Samstag, 16. Oktober
findet von 7-16 Uhr wieder
der Flohmarkt des Deut-
schen Roten Kreuz, Kreis-
verband Koblenz, in der
DRK-Fahrzeughalle, Ferdi-
nand-Sauerbruch Str. 12,

Rauental, statt. Der Erlös
des Flohmarktes kommt
wieder den Waisen- und Kin-
derheimen in Kaliningrad/
Königsberg (Russland) so-
wie anderen sozialen Auf-
gaben in Koblenz zugute.
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Der Förderverein Chormusik
der ev. Kirchengemeinde
Koblenz-Karthause lädt im
Oktober zu zwei Konzerten
ins Dreifaltigkeitshaus, Go-
thaer Straße 21, ein.
Im Konzert „Podium junger
Künstler“ am Samstag, 2.
Oktober, 16 Uhr, werden
sich herausragende Talente
der Musikschule der Stadt
Koblenz präsentieren, die
als Preisträger musikalischer
Wettbewerbe auf Landes-
und Bundesebene ausge-
zeichnet wurden. Auf dem
Programm stehen solis-
tische Darbietungen für Kla-
vier, Gitarre sowie Werke für
Klarinetten-Solo, Blockflö-
ten-Solo mit Klavierbeglei-

tung und einem Streichtrio.
In kammermusikalischer Be-
setzung wird ein Konzert für
Trompete, Streichquartett
und Orgel vorgetragen.
Im zweiten Herbstkonzert
„Romantik im Oktober“, am
Samstag, 30. Oktober um
16.00 Uhr, werden zum
200. Geburtstag von Robert
Schumann und Frédéric
Chopin Chorgesänge, Lieder
und Solovorträge von Wer-
ken der genannten Jubilare
im Mittelpunkt stehen. Da-
rüber hinaus wird das Trio
op.11 (Gassenhauer-Trio)
für Klavier, Klarinette und
Violoncello von Ludwig van
Beethoven sowie weitere
Stücke vom gemischten

Chor (Foto) aufgeführt. Kam-
merschauspieler Hermann
Burck wird die Veranstaltung
mit einigen Gedichten der
Romantik bereichern.

Vorankündigung weiterer
Konzerte: Sonntag, 12.12.
und Samstag, 29. Januar
2011 jeweils um 16 Uhr im
Dreifaltigkeitshaus.

Seit September 2010 bietet
die Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz auf der Kar-
thause regelmäßig Beratun-
gen für Familien an. 
Wer Fragen zum Einkaufen,
zu Telefon- und Handyrech-
nungen und zu Fallen im
Internet, am Telefon und an
der Haustüre hat, kann sich
jetzt jeden Montag von 14
bis 16 Uhr an Martina Röttig
wenden. Die Verbraucherbe-
raterin ist im Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause,
Potsdamer Str. 4, 56075
Koblenz zu finden. 

Mit welchen Fragen können
Sie sich z.B. an die Ver-
braucherzentrale wenden?
- Ihre Telefon- oder Handy-
rechnung ist sehr hoch und

Sie wissen nicht, woher das
kommt?
- Ihnen wurde am Telefon
oder an der Haustür ein
Vertrag aufgedrängt, den sie
nicht haben wollten? 
- Sie oder Ihre Kinder haben
ein „Gratis“-Angebot im
Internet genutzt, für das Sie
später eine Rechnung er-
halten haben? 
- Sie haben eine Mitteilung
über einen Gewinn geschickt
bekommen, aber vom Ge-
winn ist weit und breit nichts
zu sehen?
In solchen oder anderen
Fällen weiß Martina Röttig
von der Verbraucherzentrale
Rat. Auch wenn Sie keine
konkreten Fragen haben:
Vorbeischauen lohnt sich
und kostet nichts. 

Die Karthäuser Buchhänd-
lerin Berit Schiemann (Foto)
ist verärgert und maßlos ent-
täuscht. Grund: Die Schul-
buchausleihe für die im Au-
gust begonnene Schulzeit
ging an ihrem Unternehmen
„Lehrmittel Köhler“ gänzlich
vorbei, obwohl in den Vor-
besprechungen mit Thomas
Blaumeiser vom Schulver-
waltungsamt der Stadt Kob-
lenz ganz klar betont wurde,
„dass der Kauf der Schul-
bücher über den ansässigen
Buchhandel erfolgen muss.“
Dies erfordere auch das
Preisbindungsgesetz. Vorge-
sehen war, dass die Buch-
handlungen, die in nächster
Nähe von Schulen präsent
sind und auch in den letzten
Jahren in den Schulbuchver-
kauf eingebunden waren,
die Bücher für eben diese
Schulen bei den Verlagen
einkaufen und an einen Ser-
viceleister, vorsortiert, anlie-
fern. Als nun vor Schulbe-
ginn die Bücher ausgeliefert
wurden, wurde in Koblenz
keine „schulnahe Buchhand-
lung“ berücksichtigt. Statt-
dessen wurden sämtliche
Schulbuchbestellungen von
den Schulen über die „Buch-
handlung Reuffel“ abge-
wickelt. Neben „Lehrmittel

Köhler“ schauten demnach
auch alle anderen Koblenzer
Buchhandlungen in die
Röhre. Insgesamt wurde et-
wa 38.000-40000 Bücher
von den Koblenzer Schulen
auch mit Steuermitteln ein-
gekauft. „Somit kann es
nicht sein, dass u.a. diese
Steuermittel einzig und
alleine an eine Buchandlung
gehen. Auch wir zahlen hier
unsere Steuern“, so die ver-
ärgerte Berit Schiemann.
Für dieses Jahr ist nun der
Zug abgefahren, aber für die
nächste Schulzeit im Som-
mer 2011 hofft und erwartet
die Karthäuser Buchhänd-
lerin wieder eine faire Be-
rücksichtigung ihrer und
aller anderen Koblenzer
Buchhandlungen.

Herbstkonzerte des Fördervereins Chormusik
Am 2. und 30. Oktober kommen Freunde klassischer Musik im Dreifaltigkeitshaus auf ihre Kosten

Verbraucherzentrale bietet 
Beratung für Familien 
Sprechstunde jeden Montag im „JuBüZ“ Karthause

Schulbuchausleihe ging an
„Lehrmittel Köhler“ vorbei
Buchhändlerin Berit Schiemann maßlos enttäuscht Zu ihren regelmäßigen Ver-

anstaltungen lädt die kfd-
St. Beatus Interessierte
herzlich ein. So findet je-
den Montag um 9.30 Uhr
und mittwochs um 16 Uhr
die rhythmische Gymnastik
und jeden Dienstag um

17.50 und 19.00 Uhr die
Rückenschule statt. Alle
Veranstaltungen finden im
Jugendheim/Pfarrheim St.
Beatus statt. Das kfd-Team
freut sich auf viele Gleich-
gesinnte, die sich fit halten
wollen.

Fit halten mit 
der Kfd St. Beatus
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Nicht mehr lange dann sind
die Kowelenzer Narren wie-
der los: Am 11.11. startet
die AKK-Familie um 11.11
Uhr in die 5. Jahreszeit.
Vergangene Woche stellte
der AKK-Vorstand daher das
Programm der Arbeitsge-
meinschaft für die Session
2010/2011 in „Hommens
Kaffeehaus am Schloss“ vor.
Dabei gibt es einige gewoll-
te und „notgedrungene“
Veränderngen. So findet auf-
grund der Sanierung der
Rhein-Mosel-Halle die In-
thronisation der neuen Tolli-
täten 2011 in der Messe-
halle am Wallersheimer Krei-
sel statt, und der Rosenmon-
tagszug wird BUGA-Bau-
stellenbedingt etwas ver-
kürzt und nicht durch die
Schlossstraße gehen. Die
Auflösung des Zuges wird
im Bereich Kurfürstenstraße
erfolgen. 
Eine gewollte Neuerung wird
es in Sachen Erstürmungen
der Bundeswehr und des
Rathauses geben. So werden
beide Veranstaltungen am
Karnevalsfreitag, 4. März, in
der Stadt durchgeführt. Der
AKK-Vorstand um den Vor-
sitzen-den Franz-Josef Möh-
lich verspricht sich davon
auch mehr Zuschauer. „Die
Vergangenheit hat gezeigt,
dass die AKK-Vereine z.B.
bei der Erstürmung der
Rheinkaserne mehr oder
weniger unter sich waren.
Auch bei der Rathauserstür-
mung mit Schlüsselüber-
gabe waren die Besucher am

Straßenrand und auf dem
Rathaus-/Jesuitenplatz sehr
überschaubar. Zudem ist
der Sonntag für viele Ver-
eine durch eigene Veranstal-
tungen (Sitzungen am Sams-
tag, Umzüge am Sonntag)
ungünstig.“
Gleiches gelte auch für ‘Pri-
vatpersonen’, die poten-
tielle Besucher der Rathaus-
erstürmung sein könnten.
„Wenn man samstags auf
einer Veranstaltung oder
Party war, tut man sich doch
sehr schwer sonntags um 9
aufzustehen um zur Schlüs-
selübergabe nach Koblenz
zu kommen“, so Franz -Josef
Möhlich weiter.
So findet die Erstürmung
des Heeresführungskom-
mandos um 14.11 Uhr am
Bundesbehördenhaus (BWB,

gegenüber Pegelhaus) statt.
Von dort geht es im An-
schluss mit einem Umzug
zum Rathaus, wo dann ab
16 Uhr der Kampf um den
Stadtschlüssel zwischen den
Tollitäten, mit ihren kampf-
bereiten Vereinen auf der
einen, und dem OB Joachim
Hofmann-Göttig, mit den
Koblenzer Stadtsoldaten auf
der anderen Seite, beginnt.
Also schon mal Urlaub ein-
tragen!
Urlaub sollte man auch
schon zuvor für Donnerstag,
11.11.2010, einreichen.
Dann steigt nach Köln „der
zweitgrößte Straßen-Karne-
valsauftakt in Deutschland“,
wie Franz-Josef Möhlich er-
klärte. Um 11.11 Uhr wird
OB Hofmann-Göttig auf dem
Jesuitenplatz die 5. Jahres-

zeit eröffnen. Für Stimmung
sorgen die „Nice-Partyband“
und „Torty de Banana“. Top-
Act wird Axel Fischer sein,
der den Narren u.a. mit
seinen Mega-Hit „Traum von
Amsterdam“  einheizt. 
Was 2001 vom „Karthäuser“,
der Narrenzunft „Grün-Gelb“
und den „Karthäuser Möh-
nen“ initiiert und organi-
siert wurde und erstmals mit
rund 500 Besuchern in
kleinerem Rahmen auf der
Karthause begann, wurde
2005 von der AKK aufge-
griffen und findet seither
regelmäßg am 11.11. auf
dem Koblenzer Jesuiten-
platz statt. Neben freiem
Eintritt verspricht die AKK
auch wieder moderate
Preise für Speisen und Ge-
tränke.
Bevor es am Rosenmontag,
7. März, mit dem Umzug
zum Showdown der Session
kommt, veranstaltet die AKK
zudem am 10. Januar die
Behindertensitzung (19 Uhr,
Messehalle Wallersheim)
und natürlich das beliebte
„Schängelschiff“, das auch
2011 wieder zweimal fahren
wird. „Leinen los“ heißt es
am 8. und 9. Februar jeweils
um 17.30 Uhr. Mit dabei sind
Markus Becker („Das rote
Pferd“), der Dank des En-
gagements der „Agostea-
Nachtarena“ engagiert wer-
den konnte, und DJ „Torty
de Banana“. Der freie Kar-
tenvorverkauf hierzu startet
am 19. Oktober. Mehr Infos
unter www.akk-koblenz.de

AKK startet am Elften im Elften mit „dreifachem Olau“ 
und einigen Änderungen die närrische Jahreszeit
Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval stellt Sessionsprogramm vor - Schlüsselübergabe freitags

Stellten das Programm der Session 2010/2011 vor: Die
AKK-Vorstandsmitglieder stehend v.l.: Sven Holzmann,
„Kowelenzer Jung“, Erich Thönnes, Franz-Josef Möhlich,
Ernst Knopp, Stephan Otto. Vorne: Sandra Hürter und
Olav Kullak. Foto: Oliver Schupp
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